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Leit dem Mann zu, der die Absperrungsk€tte
zu endernen beginnr Aber das alles nätzt
nichs. Die BeHemmung in der Brust wird
sürker. Als der W'agen beim ercten Mal nicht
anspringt, bricht ihr der Schweiß avs. Icb wmle
nicbt zahssan, das mcine Angt sogßr &n Monr'
blockiett -jazt wiril über iliese blihle Rwnpe gefab-
ranundbasta.

GwchaflMie legt den ersren Grng ei!, zieht
die Handbremse an und stellt den ilfotor ab.
Ihre Stim ist schweißnaß. Die Rampe wird
weggezog€n, das Schiffl"gt ab.Jetzt gibt es
kein Zurtickmehr.

.&Iit dem l{endräcLen wischt sie siih den
Schweiß von der Stirn und streift den Sicher_
heitsgurt eb. Atn gat, jeat $eigm wir aus, lw
fen berudn, schmn sns wrrr, Sie öftet die Tär
und steigt aus. Einen Moment lang steht sie
einfach daund achtetaufniche anderes als auf
den Boden unter ihren Ftißen. Dann lässt sic
die Kinder arassteigen,

Begeistert ziehen diese sie hierhin und dort_
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hin. Sie lässt sic,h mit weniger Begeisterung
zeigen, wie tief das Boot in W.asser liegq wie
weitureg das Ufer schon ist, hört sieh an, dass

man ietzt ganz sicher nichr melu zurticL_
sehwimmen &önne, Genau der ricbtige Trostfu
*adbä.r, bnrmmelt xe. Ich fiihle wicb einfach nhbt
w*bl bie4 icb schwiae immer nocb, und auch die
&ekl,sr?tntmbeit bn sicb nhbt uerzogen. I{eute ist
&ie Angt wirklicb scbnell zur Stelle unil scbeint
&wtnäckig ru sein" Abn hh sehe ja schwa ilaß ßrr_
&et* Ufen Und wir qswden gnna sich* ilsrt m-
&wsprw. Und die Angstwiwl ganz sicherwieder
wrgeben,

S{mta! Mama! Nehmuz wir betru Heirafabrn
ssish die Föhre.?, unterbrechen die lfinder ihre
{kdanken. Nw ilds nicht!, stähnt sie innerlich.
lfeute bin icb so wqfndlich in iliesern Breicb _
#iese Fahr.t zu *-tragm reicbt. Noch ainrnal _ nain,
ilesrwwwirhlich nichtsein. Wir kblnw*,rt am ltfn
mztlangzraäckfabrm, diese Svethe ist awcb sciün

Neön, das zoerdm zufu nitht!,enwortei: sie und
nracht sich auf lautstarlcer. Frcrest g.efasst.

&rregr beginnt er im ?inrnrer trrin- und herzu-
laufen. Eeim laawn Gespröch bat er sich meinem

i.i*wngnorscblog gegewüher sehr offen gezsigh

wdgl*xtdad Dw irt pwre Sthihame. iWacfitrnicb
&swütend.

Er kehrt auf dem Äbsarz ucr", unc{ bleibr dann
*e3ern. Jerat bu*thige ditlt srst wußl!, !:*schwich-
*Ätt sr sich. D u hart die Notia ia aaoch Ee,r wd$t zu
Ma gelesm. Welleicbtwirits dotb wach verwdinf_

ry" &r sclueitet zurn Fenster, öff:ret es und
€lgeffu die Augen" r{t*rer ein unC .su.s und ein
w*i aq!s"

tanach kehrt er zum Sehrci'btisch zurüclg
:&is: {ielt Surhl näher h,enan u::d setzt sich so,
&*s *ac!: seine S-ersen den Soden bertibren.
€s i*itw sic;h zurück usrd .puor den Druck sei-
w* Rsckens auf den Stuhl " sanr, ylin: rnt er das
$s*reiben in die }trand rrnd liesr es zu Ende. Es
@c!itbis zum $chiuiss nichtvorn eivlses:hla-
gw*xTona.b.

*"kryhend *elk er, x'cn nsu*m ernpört, den
{m::p**r an. So kE:tn'il wiewawd, rrcit wair,w-rngg-

Pfeifend besrin er sein Btiro. Die Sitzung anr

Morgen ist gut verlaufeno und das Mttagessen
im kleinen Restaurant des Chinesen hat ihm
wie immer gut geschrnec&t. Zufrieden zieht er
seinJackett aus und hängt es in den Gardero-
bensctuank. Dann holt er sich im Selaetariat
den Stapel Briefe, der ün seinem Fach frir ihn
bereitliegt

Die ersten l(uverrs ent&ahen Anträge, die er-
ledigt werden rntissen. A{opdr , denkt er, tm Ar-
beit uird es ndr hewte Nacbwittag sicba. nicbt feb-
lsz. Als btächsres folgen ein pearlVerbebriefe.
Dann stutzt er: eine Alctennotiz vom Chef.

Er begilrnq diese nr leseno und nach den
ersten Zeilen uittihnn Zomesröte ins Gesicht
Das darf dwh nicbt zuabr sein! Das glaube ich ein-

fach nicht. Ernpört stößt er den Snrhl zur,ück
und sdirmr arn F'enster hinüber. Das i:t eiru
Frechheit!, ruft er einenn r,uftillig rrorbeifthren-
denAuto zu.


